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Rückblick aufs alte Jahr

Sieh vorwärts, Werner, und nicht hinter dich!"

Arbeits-
Fanatiker

Es ist Umzugstermin, die Hausfrau
seit Tagen in höchster Aufregung,
und am bestimmten Morgen erscheinen

sechs Prachtsexemplare von
Zügelmannen. Sie werden folgender-
massen begrüsst:

«So, so, jä sind Sie scho da, mir
sind ja îrst ufgstande, mer hend zwar
scho ziemli viel selber packt, und

efang in Gang use gstellt was
nämed er jetzt z'erscht?» Darauf
Stimme aus dem Männerchor:

«I däm Fall nämed mer z'erscht en
halbe Liter.» 0chs-

Auskunft
«Warum halten sie so viel Katzen,

die riecht man doch?»
«So wie ich sie zubereite, ganz

bestimmt nicht.» Lirpa

Der Verein
Ich hätte um jeden Preis in einen

Verein eintreten sollen, von dem der
rührige Präsident behauptete, dass

75 % seiner Mitglieder Intellektuelle
seien. Und richtig, hier das
Mitgliederverzeichnis: ein Lehrer,

noch ein Lehrer
ein Sekundarlehrer,
ein Gaseinzüger.

Ermü
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